
       Kunstwettbewerb                 
                zum Thema  

 

Glücksspielsucht 

und problematischem  

Medienkonsum 

 

für Schülerinnen und Schüler  

des Oberbergischen Kreises  

Bewerbungsfrist: 

Einreichen der Kunstwerke vom 15. Mai 2013 bis zum  
12. Juli 2013 

 

Jurierung der Kunstwerke: 

Die Jurierung findet Mitte/Ende Juli 2013 statt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Preisverleihung:  

Montag, den 07. Oktober 2013, im Rahmen der Eröffnung 
der Aktionstage „Sucht hat immer eine Geschichte“. Über 
die Uhrzeit und den Ort wirst du noch informiert. 

 

Abholung der nicht prämierten Werke: 

Die Werke können vom 14.- 31. Oktober 2013 dort abge-
holt werden wo sie eingereicht wurden. Bitte vereinbare 
einen Abholtermin! 

 

Nicht abgeholte Werke: 

Werke, die vor dem 31. Oktober 2013 nicht abgeholt wur-
den, gehen in den Besitz der Fachstelle für Suchtvorbeu-
gung über. 

 

 

 

Abgabe der Werke: Die Werke können in Waldbröl oder Gum-
mersbach abgegeben werden. Bitte setze 
Dich dazu mit Anna Tomas in Verbindung 
und vereinbare einen Abgabetermin: Anna Tomas, Caritasverband Tel.  02261 / 306 162 anna.tomas@caritas-oberberg.de  

Heike Haude, Kreisjugendamt Tel. 02261/ 885159 
Heike.haude@obk.de 

Ausrichter des Wettbewerbes: 

Kreisjugendamt und Fachstelle für Suchtvorbeugung 

 

 

 

 

In Kooperation mit dem Arbeitskreis zur Prävention von 
Glücksspielsucht in Waldbröl  

Termine 

Wer ist in der Jury? 
Die Bilder werden von Fachleuten aus dem Oberbergischen Kreis prämiert! 
 

    Preise: 
1. Preis: Erlebnisgutschein im Wert von 100€  
Du kannst aus verschiedenen Aktivitäten aus-
wählen, z.B. Klettern im Hochseilgarten, Kart-
fahren, Reiten, Mitgliedschaft im Sportverein, 
Tanzkurs u.v.m. Du kannst uns auch etwas   
vorschlagen, für das du deinen Gutschein ein-
setzen möchtest.  

2. Preis: Gutschein über 50€ in einem        
Sportgeschäft , Eisdiele, Kino, Bastelladen, 
Buchhandlung deiner Wahl, auch hier sind Vor-
schläge möglich. 

3. Preis: Gutschein über 25€ in einem       
Sportgeschäft , Eisdiele, Kino, Bastelladen, 
Buchhandlung deiner Wahl, auch hier sind Vor-
schläge möglich. 

Arbeitskreis zur Prävention 

von Glückspielsucht in Waldbröl 

Mitmachen 

lohnt sich! 



Liebe Schülerinnen und Schüler,  
sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer, 

wir suchen kreative Schülerinnen und Schüler oder 
Gruppen, die sich am Kunstwettbewerb mit Ihren 
Werken beteiligen möchten. 

Welche Techniken darf ich verwenden? 

Es sind alle Mal,- Zeichen- und Drucktechniken 
erlaubt. Es können auch Fotografien und Collagen 
eingereicht werden, Skulpturen zum Thema und 
Filme/ Videos die ihr dreht sind möglich. 

Wie viele Werke kann ich einreichen? 

Du kannst maximal 2 Werke einreichen. 

Wie viele Personen dürfen ein gemeinsames 
Werk erarbeiten? 

Max. 5 Personen. Bitte denkt daran, dass ihr euch 
den Preis dann teilt und er nicht pro Person gilt. 
Bei Video/ Film können es auch mehr Personen 
sein, da es in dieser Kategorie einen Sonderpreis 
gibt. 

Welches Format sollen die Bilder/ Fotos/ Colla-
gen haben? 

30 x 40 cm bzw. DIN A3 

Wie groß/ schwer dürfen Skulpturen sein? 

Bitte bedenke, das die Skulpturen transportiert und 
aufbewahrt werden müssen, sie dürfen daher nicht 
schwerer als 10Kg sein und ein Format von 50x50 
cm nicht überschreiten. 

Wie werden die Werke prämiert? 

Die Werke werden nach Altersgruppen prämiert. 

1.- 3. Preis : Unterstufe (5.-7. Klasse) 

1.- 3. Preis : Mittelstufe (8.-10. Klasse) 

1.- 3. Preis : Oberstufe (11.-13. Klasse) 

+ ein Sonderpreis für Filme/ Videos 

Was geschieht mit den ersten 10 prämierten 
Werken? 

Sie gehen in den Besitz der Fachstelle für Sucht-
vorbeugung über und können an den Besitzer 
nicht mehr zurückgegeben werden. Daher dürfen 
es keine Werke sein, die ihr gerne selber behalten 
wollt. Die Werke können im gesamten Oberbergi-
schen Kreis ausgestellt und  auch an überregiona-
le Stellen ausgeliehen werden. 

Werde ich benachrichtigt, ob ich gewonnen 
habe oder nicht? 

Wir schreiben jeden an, der mitgemacht hat und 
informieren Dich über das Ergebnis ab dem 02. 
September 2013.  

Teilnahmekarte  

(bitte ausfüllen und mit dem Werk abgeben, 

die Karte kann kopiert werden!) 

            

 
Vorname/ Name: 
——————————————————————-- 
Alter: 
—————————————————————— 
Strasse/ Nr.: 
——————————————————————    
PLZ/ Ort: 
—————————————————————— 
Telefon: 
——————————————————————-- 
Handy:                 
——————————————————————-- 
Email: 
——————————————————————-- 
Schule: 
—————————————————————— 
Klasse: 
——————————————————————-- 
Titel deiner Werke und Technik: 

 

1._______________________________________ 

   —————————————————————-- 

2._______________________________________ 

   —————————————————————- 

Ich versichere, dass ich die Werke gemalt/ gestal-
tet habe. Ich erkläre mich damit einverstanden, 
dass mein Werk in den Besitz der Fachstelle für 
Suchtvorbeugung im Oberbergischen Kreis über-
geht, wenn ich unter den ersten 10 Gewinnern des 
Kunstwettbewerbes bin oder mein Werk nicht bis 
zum 31. Oktober 2013 abgeholt habe. 

Welches Thema hat der Kunst-wettbewerb? 

Die Werke sollen das Thema „Glücksspielsucht 
und/ oder problematischem Medienkonsum be-
rühren und sich mit dem Thema kritisch ausei-
nandersetzen. Von Interesse ist ganz besonders 
die Frage: Was kann einen vom Glücksspiel ab-
halten? Welche Gefahren können von Medien 
ausgehen? Welche Folgen haben Glücksspiel 
und/oder extremer Medienkonsum für den Ein-
zelnen? Was muss gesellschaftlich verändert 
werden, damit Menschen besser geschützt wer-
den? Die Werke sollten so gestaltet sein, dass 
sie Schülerinnen und Schüler von der  5. – 13. 
Klasse ansprechen und auffordern, sich mit dem 

Datum/ Unterschrift: 

 

 und Unterschrift Deiner Eltern: 

(falls Du noch nicht 18 Jahre alt bist) 

Wer kann teilnehmen? 

Alle Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse, 
die eine Schule im Oberbergischen Kreis besu-
chen. 

„Glücksspielsucht und Medienkonsum“ 
Informationen zum  

Kunstwettbewerb 

Bewerbungsfrist: 

Einreichen der Werke vom 15. Mai 2013 bis 

zum 12. Juli 2013 

Auf der Rückseite findest Du 
alle wichtigen Ter-

mine. Wenn Du noch Fragen dazu ha
st, wende 

dich bitte an Anna Tomas, Tel. 02261– 306 162 


